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Darlegung von Interessenkonflikten

Der Inhalt des folgenden Vortrages ist Ergebnis des Bemühens um 
größtmögliche Objektivität und Unabhängigkeit. 

Der Referent Jan Kellner versichert, dass in Bezug auf den Inhalt des 
folgenden Vortrags in den letzten 3 Jahren keine Interessenkonflikte 
bestanden, die sich aus Beziehungen zu einem Unternehmen ergeben, 
z.B. einem Beschäftigungsverhältnis, einer Beratertätigkeit oder 
finanziellen Zuwendungen für Forschungsvorhaben, Vorträge oder 
andere Tätigkeiten. 
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Gliederung

 Nutzerfragen und Bedarfsanalyse
 Fragestellung und Recherche zu den Zyklus-Apps 
 Diskussion der Ergebnisse
 Fazit
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Bedarfsanalyse
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Ergebnisse der Bedarfsanalyse
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Nutzerfragen aus den sozialen Netzwerken
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 Welche Frauen eigenen sich für eine Zyklus-App?

 Wie berechnet eine App, wie sicher ist sie und ab wann ist der 
Verhütungsschutz gegeben?

 Was müssen Frauen wissen, die mit einer Zyklus-App 
verhüten?

Abb. 7



PIKE-Schema und Fragestellung
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 P – Kontrazeption 
 I – Zyklus-Apps 
 K – Placebo
 E – Schwangerschaft, Pearl Index

„Wie zuverlässig können die derzeitigen 
Zyklus-Apps vor ungewollten 
Schwangerschaften schützen?“



Literaturrecherche Fragestellung

Jan Kellner

 Natürliche Verhütungsmethoden
 Geeignete Synonyme
 Meta-Analysen, Systematic Reviews, RCTs

 Zyklus-Apps
 Synonyme zu den Zyklus-Apps verknüpft mit Synonymen zur Kontrazeption
 Keine Limitierung im Studiendesign

23.03.2019Abb. 8



Literaturauswahl Fragestellung (NFP)
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Ergebnisse der Fragestellung (NFP)
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Literaturauswahl Fragestellung (Zyklus-Apps)
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Ergebnisse der Fragestellung
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Ergebnisse der Fragestellung

Dr. phil. Susanne Buhse, Jan Kellner

 Duane et al.:
 Studie 2016
 30 Apps untersucht, die das fertile 

Fenster bestimmen
  Tool entwickelt
 Für jeden Zyklus fertiles Fenster 

evidenzbasiert bestimmt  Abgleich mit 
der App

 Falsch negative Tage der App: Einfluss 
auf deren Genauigkeit

 Falsch positive Tage: Kein Einfluss auf 
Genauigkeit

  nur 6 von 30 Apps hatten perfekte 
Übereinstimmung oder zumindest keine 
falsch negativen Tage

 Mangone et al.:
 Studie 2016
 72 Fertilitäts-Apps untersucht  anhand 

evidence-based clinical practice guide
 Apps waren nicht explizit zur 

Schwangerschaftsverhütung designed
 Fertilitäts-Apps haben neben den 

Erinnerungshilfen und 
Schwangerschaftstest-Apps am 
schlechtesten abgeschnitten

 Keine Fertilitäts-App hat zumindest 3/7 
Fragen erfüllt

23.03.2019[19-20]



Ergebnisse der Fragestellung

Dr. phil. Susanne Buhse, Jan Kellner

 Freis et al.:
 Studie 2018
 12 Fertilitäts-Apps untersucht

 1. Studienlage zur Berechnung des 
Fertilitätsfensters

 2. Studienlage zur genutzten Methode 
 3. Studienlage zur App
 4. qualitativer Beratungs-Service

 Anhand von Rating-System bewertet 
(max. 30 Pkt.)

 Calculothermal Apps
 Ovy 3/30, Natural Cycles 2/30

 Sympthotermal Apps
 Lady Cycle 20/30, myNFP 20/30, lily

19/30, OvuView 11/30

 Johnson et al.:
 Studie 2018
 64 Fertilitäts-Apps eingeschlossen
 Keine App gab an, wie sie die 

Vorhersage ihres Eisprungs berechnet
 Nur eine App gab die Genauigkeit für 

ihre Berechnung an, diese lag bei 60%
 Der wahrscheinlichste Tag des 

Eisprungs wurde mit der höchsten 
Wahrscheinlichkeit von 21% durch die 
Apps benannt

23.03.2019[19-20]



Diskussion der Ergebnisse

Jan Kellner

 Evidenz von eingeschränkter Aussagefähigkeit zu den 
natürlichen Verhütungsmethoden

 Feld der Apps sehr heterogen
 Apps arbeiten für den Verbraucher intransparent
 Fertiles Fenster wird unzuverlässig bestimmt
 Studienlage von eingeschränkter Aussagefähigkeit, da 

keine RCTs vorhanden Fragestellung lässt sich nicht 
abschließend beantworten!

23.03.2019[19-22]



Eine Studie mit Verzerrungspotenzial

Jan Kellner 23.03.2019Abb. 9[23]



Ausblick – wie müssen zukünftige Studien konzipiert werden?

Jan Kellner

 Es braucht randomisiert kontrollierte Studien

23.03.2019Abb. 10[24]



Ausblick – wie müssen zukünftige Studien konzipiert werden?

Jan Kellner

 NFP  vs. NFP+Zyklus Apps

23.03.2019Abb. 1, 10-11



Ausblick – wie müssen zukünftige Studien konzipiert werden?

Jan Kellner

 Endpunkt  Schwangerschaft

23.03.2019Abb. 12



Fazit

Jan Kellner

 Das ideale Kontrazeptivum gibt es nicht

 Hoher Forschungsbedarf in diesem Bereich

 Vorsicht vor irrführenden Aussagen

23.03.2019Abb. 13[25]



Welche Fragen haben Sie?
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